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Reglement & Repertoire 
Concours Géza Anda 2027 

 
 
BEWERBUNG: VIDEO-AUFNAHME FÜR DIE ZULASSUNG ZUM WETTBEWERB 

 Der Wettbewerb steht Teilnehmenden aus allen Ländern offen, die nach dem 26. Mai 1995 
geboren sind. 

 Die Bewerbung findet über das Online-Portal auf www.geza-anda.ch statt, welches vom 
19. November 2026 bis 1. Februar 2027 geöffnet ist. 

 Die ca. 30minütige Video-Aufnahme muss unbearbeitet und ungeschnitten sein. 
 Die Hände müssen zu sehen sein, das Gesicht mindestens einmal zu Beginn. 
 Die Video-Aufnahme soll von den Bewerbenden bei YouTube (nicht öffentlich) eingestellt 

werden. Der Link muss dann bei der Online-Bewerbung in das entsprechende Feld eingestellt 
werden. Alternativen zu YouTube sind ausschliesslich im Notfall und nur nach Rücksprache 
mit der Géza Anda-Stiftung möglich. 

 Es werden keine Bewerbungsvideos akzeptiert, welche Werke oder Teile von Werken 
enthalten, die im Repertoire des Concours Géza Anda 2027 (siehe unten Runde 1 bis Finale) 
enthalten sind. 

 Folgende drei Teile müssen im Bewerbungsvideo enthalten sein: 

1.Teil: 
Eine Sonate von Domenico Scarlatti (mind. 3 Minuten Spieldauer). 

2. Teil: 
Ein oder mehrere Werk/e oder Satz/Sätze aus dem Klavierrepertoire von 1765 bis inklusive 1828, 
welche/r nicht im Repertoire des Concours Géza Anda 2027 enthalten ist/sind. 

3. Teil: 
Ein oder mehrere Werk/e oder Satz/Sätze aus dem Klavierrepertoire von 1829 bis heute, welche/r 
nicht im Repertoire des Concours Géza Anda 2027 enthalten ist/sind. 

 

Bitte beachten Sie für die Online-Bewerbung: 
 Bewerbende, die seit dem 1. Februar 2024 einen Hauptpreis beim Internationalen Chopin 

Wettbewerb oder beim Internationalen Arthur Rubinstein Wettbewerb gewonnen haben, 
können als alternativen Bewerbungsweg ihr Bewerbungsvideo in der Online-Bewerbung 
ersetzen durch einen öffentlich zugänglichen Link entweder zum Final oder zum Solo-Rezital 
(mind. 30 Minuten) desjenigen Wettbewerbs, bei dem der Hauptpreis gewonnen wurde. 
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1. RUNDE: VORSPIEL – DAUER MAXIMAL 25 MINUTEN 

 Das Vorspiel ist öffentlich und wird online gestreamt. 
 Dauer: maximal 25 Minuten 
 Die Bewerbenden müssen ihre Auswahl in der Online-Bewerbung treffen. 
 Die Bewerbenden müssen Werke aus den folgenden drei Bereichen auswählen und zum 

Vortrag in der Reihenfolge der drei Teile vorbereiten: 

1. Teil:  

Entweder drei Stücke, und zwar je 1 Werk von 

Jean-Philippe Rameau: „Nouvelles suites de pièces de clavecin“, Suite in G, RTC 6 
„La Poule“ 
„L’Egiptienne“ 

François Couperin: pièces de clavecin 
„Le Tic-Toc-Choc ou Les Maillotins“ (livre III, 18e ordre/6) 
„La Couperin“ (livre IV, 21e ordre/3) 

Joseph-Nicolas-Pancrace Royer: „Premier livre de pièces de clavecin“ 
„L’Aimable“ 
„Le Vertigo“. Rondeau 

oder ein Präludium und die dazugehörige Fuge aus 

Johann Sebastian Bach: „Das Wohltemperierte Klavier“, Teil 1 
Nr. 1: Präludium und Fuge C-Dur, BWV 846 
Nr. 2: Präludium und Fuge c-Moll, BWV 847 
Nr. 3: Präludium und Fuge Cis-Dur, BWV 848 
Nr. 4: Präludium und Fuge cis-Moll, BWV 849 
Nr. 5: Präludium und Fuge D-Dur, BWV 850 
Nr. 6: Präludium und Fuge d-Moll, BWV 851 
Nr. 7: Präludium und Fuge Es-Dur, BWV 852 
Nr. 8: Präludium in es-Moll und Fuge in dis-Moll, BWV 853 
Nr. 9: Präludium und Fuge E-Dur, BWV 854 
Nr. 10: Präludium und Fuge e-Moll, BWV 855 
Nr. 11: Präludium und Fuge F-Dur, BWV 856 
Nr. 12: Präludium und Fuge f-Moll, BWV 857 
Nr. 13: Präludium und Fuge Fis-Dur, BWV 858 
Nr. 14: Präludium und Fuge fis-Moll, BWV 859 
Nr. 15: Präludium und Fuge G-Dur, BWV 860 
Nr. 16: Präludium und Fuge g-Moll, BWV 861 
Nr. 17: Präludium und Fuge As-Dur, BWV 862 
Nr. 18: Präludium und Fuge gis-Moll, BWV 863 
Nr. 19: Präludium und Fuge A-Dur, BWV 864 
Nr. 20: Präludium und Fuge a-Moll, BWV 865 
Nr. 21: Präludium und Fuge B-Dur, BWV 866 
Nr. 22: Präludium und Fuge b-Moll, BWV 867 
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Nr. 23: Präludium und Fuge H-Dur, BWV 868 
Nr. 24: Präludium und Fuge h-Moll, BWV 869 

 
2. Teil: 

Zwei Sonaten von den folgenden: 

Ludwig van Beethoven 
Sonate Nr. 1 f-Moll op. 2 Nr. 1 
Sonate Nr. 5 c-Moll op. 10 Nr. 1 
Sonate Nr. 8 c-Moll „Pathétique“ op. 13 
Sonate Nr. 12 As-Dur „Marcia funebre“ op. 26 
Sonate Nr. 13 Es-Dur op. 27 Nr. 1 
Sonate Nr. 14 cis-Moll „Mondschein“ op. 27 Nr. 2 
Sonate Nr. 26 Es-Dur „Das Lebewohl“ op. 81a 
Sonate Nr. 28 A-Dur op. 101 
Sonate Nr. 30 E-Dur op. 109 

 
3. Teil: 

Drei Etüden von den folgenden 

Frédéric Chopin: Etüden op. 10 
Nr. 1 C-Dur 
Nr. 2 a-Moll 
Nr. 4 cis-Moll 
Nr. 5 Ges-Dur 
Nr. 7 C-Dur 
Nr. 8 F-Dur 
Nr. 9 f-Moll 
Nr. 10 As-Dur 
Nr. 11 Es-Dur 
Nr. 12 c-Moll 

Frédéric Chopin: Etüden op. 25 
Nr. 1 As-Dur 
Nr. 2 f-Moll 
Nr. 3 F-Dur 
Nr. 4 a-Moll 
Nr. 5 e-Moll 
Nr. 6 gis-Moll 
Nr. 8 Des-Dur 
Nr. 9 Ges-Dur 
Nr. 10 h-Moll 
Nr. 11 a-Moll 
Nr. 12 c-Moll 
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Franz Liszt: „Grandes Études de Paganini“, S. 141 
Nr. 1 g-Moll „Tremolo“ 
Nr. 2 Es-Dur 
Nr. 3 gis-Moll „La Campanella“ 
Nr. 4 E-Dur „Arpeggio“ 
Nr. 5 E-Dur „La Chasse“ 
Nr. 6 a-Moll 

Franz Liszt: „Trois Études de concert“, S. 144 
Nr. 1 „Il Lamento“ As-Dur 
Nr. 2 „La Leggierezza“ f-Moll 
Nr. 3 „Il Sospiro“ Des-Dur 

 

Bitte beachten Sie für die 1. Runde: 
 Die Teilnehmenden werden 90 Minuten vor ihrem Vorspiel darüber informiert, welche 

Stücke (je aus den drei Teilen) sie vorspielen. Diese Stücke werden in jedem Fall der Auswahl 
entnommen, welche die Teilnehmenden in der Online-Bewerbung für die 1. Runde getroffen 
haben. 

 Die Konzertreihenfolge der drei Stücke ist nicht frei, der Vortrag muss in der Reihenfolge der 
drei Teile erfolgen. 
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2. RUNDE: REZITAL – DAUER MAXIMAL 55 MINUTEN (12 TEILNEHMENDE) 

 Das Rezital ist öffentlich und wird online gestreamt. 
 Dauer: 50 bis max. 55 Minuten 
 Die Bewerbenden müssen zwei alternative Rezital-Programme vorbereiten, diese in der 

Online-Bewerbung angeben und dabei für beide Programme einen kurzen Kommentar zur 
Programmwahl verfassen. 

 Die zwei Programme müssen folgende Teile beinhalten: 

Teil A: Hauptwerke 
Jedes der zwei Programme muss ein vollständig zu spielendes Werk aus der folgenden Liste 
enthalten. Es sind für die Programme unterschiedliche Stücke zu wählen. 

Ludwig van Beethoven 
Sonate Nr. 3 C-Dur op. 2 Nr. 3 
Sonate Nr. 11 B-Dur op. 22 
Sonate Nr. 17 d-Moll „Der Sturm“ op. 31 Nr. 2 
Sonate Nr. 23 f-Moll „Appassionata” op. 57 
Sonate Nr. 31 As-Dur op. 110 
Sonate Nr. 32 c-Moll op. 111 

Wolfgang Amadeus Mozart 
Sonate Nr. 13 B-Dur, KV 333 (315c) 
Sonate Nr. 15 F-Dur, KV 533 / KV 494 

Joseph Haydn 
Sonate Nr. 60 C-Dur, Hob. XVI:50 
Sonate Nr. 62 Es-Dur, Hob. XVI:52 

Franz Schubert 
Sonate Nr. 4 a-Moll op. posth. 164, D 537 
Sonate Nr. 13 A-Dur op. posth. 120, D 664 
Sonate Nr. 14 a-Moll op. posth. 143, D 784 
Sonate Nr. 21 B-Dur op. posth., D 960 (ohne Wiederholungen) 
4 Impromptus op. 90, D 899 

Robert Schumann 
Davidsbündlertänze op. 6 
Carnaval op. 9 
Kinderszenen op. 15 
Kreisleriana op. 16 

Johannes Brahms 
Sonate Nr. 3 f-Moll op. 5 
Variationen über ein Thema von Robert Schumann op. 9 
Variationen und Fuge über ein Thema von Händel op. 24 
Variationen über ein Thema von Paganini op. 35 (beide Hefte) 
3 Intermezzi op. 117 
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Frédéric Chopin 
Sonate Nr. 2 b-Moll op. 35 
Vier Balladen (vollständig): op. 23 g-Moll, op. 38 F-Dur, op. 47 As-Dur, op. 52 f-Moll 

Franz Liszt 
Après une Lecture du Dante – Fantasia quasi Sonata, S. 161 
Ballade Nr. 2 h-Moll, S. 171 

Maurice Ravel 
Gaspard de la nuit, M. 55 

Béla Bartók 
Klaviersonate, Sz 80 / BB 88 
„Im Freien“, Suite für Klavier, Sz 81 / BB 89 

 

Teil B: kleinere Werke 
Jedes der zwei Programme muss ein oder mehrere Werk(e) aus der folgenden Liste enthalten. Es sind 
für beide Programme unterschiedliche Stücke zu wählen. 

Wolfgang Amadeus Mozart 
Fantasie c-Moll, KV 396 
Fantasie d-Moll, KV 397 
Rondo a-Moll, KV 511 
Adagio h-Moll, KV 540 

Franz Schubert 
Impromptus op. 90, D 899, Nr. 1 c-Moll 
Impromptus op. 90, D 899, Nr. 2 Es-Dur 
Impromptus op. 90, D 899, Nr. 3 Ges-Dur 
Impromptus op. 90, D 899, Nr. 4 As-Dur 

  
Felix Mendelssohn Bartholdy 
Lieder ohne Worte, Heft 1, op. 19b: Nr. 1 E-Dur 
Lieder ohne Worte, Heft 1, op. 19b: Nr. 2 a-Moll 
Lieder ohne Worte, Heft 1, op. 19b: Nr. 3 A-Dur 
Lieder ohne Worte, Heft 1, op. 19b: Nr. 4 A-Dur 
Lieder ohne Worte, Heft 1, op. 19b: Nr. 5 fis-Moll 
Lieder ohne Worte, Heft 1, op. 19b: Nr. 6 g-Moll „Venetianisches Gondellied“ 
Variations sérieuses op. 54 

Robert Schumann 
Arabeske C-Dur op. 18 
Thema mit Variationen Es-Dur für Klavier „Geistervariationen“ WoO 24 
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Johannes Brahms 
Rhapsodie op. 79 Nr. 1 h-Moll 
Rhapsodie op. 79 Nr. 2 g-Moll 
Intermezzo op. 117 Nr. 1 Es-Dur 
Intermezzo op. 117 Nr. 2 b-Moll 
Intermezzo op. 117 Nr. 3 cis-Moll 

Frédéric Chopin 
Ballade Nr. 1 g-Moll op. 23 
Ballade Nr. 2 F-Dur op. 38 
Ballade Nr. 3 As-Dur op. 47 
Ballade Nr. 4 f-Moll op. 52 
Scherzo Nr. 1 h-Moll op. 20 
Scherzo Nr. 2 b-Moll op. 31 
Scherzo Nr. 3 cis-Moll op. 39 
Scherzo Nr. 4 E-Dur op. 54 
Mazurka a-Moll op. 59 Nr. 1 
Mazurka As-Dur op. 59 Nr. 2 
Mazurka fis-Moll op. 59 Nr. 3 
Polonaise fis-Moll op. 44 
Polonaise-Fantaisie As-Dur op. 61 
Fantaisie-Impromptu cis-Moll op. posth. 66 
Fantaisie f-Moll op. 49 
Barcarolle Fis-Dur op. 60 
 
Franz Liszt 
Mephisto-Walzer Nr. 1, S. 514 
Sonetto 47 del Petrarca, S. 161/4 
Sonetto 104 del Petrarca, S. 161/5 
Sonetto 123 del Petrarca, S. 161/6 

Claude Debussy 
Suite Bergamasque, L. 75 
Pour le Piano, L. 95 
La plus que lente (Valse), L. 121 
Images II, L. 111, Nr. 1 „Cloches à travers les feuilles“ 
Images II, L. 111, Nr. 2 „Et la lune descend sur le temple qui fut“ 
Images II, L. 111, Nr. 3 „Poissons d'or“ 

Maurice Ravel 
Sonatine pour piano, M. 40 
Miroirs, M. 43 

César Franck 
Prélude, choral et fugue, FWV 21 

Béla Bartók 
Drei Burlesken op. 8c, Sz 47 / BB 55 
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Teil C: Stück nach eigener Wahl (optional) 
Die Bewerbenden können – müssen aber nicht – ein Stück (Dauer max. 10 Minuten) frei wählen, 
welches nicht Teil des Bewerbungsvideos oder des Repertoires des Concours Géza Anda 2027 ist. Das 
Stück darf Teil beider Programme sein. 

Bitte beachten Sie für die 2. Runde: 
 Die Konzertreihenfolge der Stücke ist frei. 
 Die Programme müssen aus komplett unterschiedlichen Werken zusammengestellt werden, 

eine Wiederholung ist nur für das optionale Stücke erlaubt. 
 Die Bewerbenden sollen die Fähigkeit zeigen, ein überzeugendes Rezital-Programm der 

Länge von 50-55 Minuten zusammenzustellen. 
 Die beiden Kommentare zu den zwei Programmen sollen der Jury einen Eindruck vermitteln 

von den künstlerischen und musikdramaturgischen Überlegungen. 
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3. RUNDE: MOZART SEMIFINAL – MIT ORCHESTER (6 TEILNEHMENDE) 

 Das Semifinal ist öffentlich und wird online gestreamt. 
 Die Runde findet mit Orchester statt. 
 Die Bewerbenden bereiten zwei Konzerte aus der folgenden Liste vor: 

Wolfgang Amadeus Mozart 
Klavierkonzert Nr. 15 B-Dur, KV 450 
Klavierkonzert Nr. 18 B-Dur, KV 456* 
Klavierkonzert Nr. 20 d-Moll, KV 466* 
Klavierkonzert Nr. 21 C-Dur, KV 467* 
Klavierkonzert Nr. 22 Es-Dur, KV 482* 
Klavierkonzert Nr. 23 A-Dur, KV 488 
Klavierkonzert Nr. 24 c-Moll, KV 491* 
Klavierkonzert Nr. 26 D-Dur, KV 537* 

*) Zu diesen Konzerten hat Géza Anda Kadenzen komponiert und veröffentlicht. 

 
Bitte beachten Sie für das Semifinal: 

 Die Jury wird eines der beiden Konzerte auswählen. Die Bekanntgabe der Auswahl wird 
gleichzeitig mit Bekanntgabe der sechs Teilnehmenden am Semifinal erfolgen. 

 Die Bewerbenden geben in der Online-Bewerbung an, welche Kadenzen sie spielen wollen. 
Die von Géza Anda komponierten Kadenzen müssen nicht gespielt werden, die Bewerbenden 
können sie aber gerne berücksichtigen. 
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FINAL-RUNDE: SCHLUSSKONZERT – MIT ORCHESTER (3 TEILNEHMENDE) 

 Das Schlusskonzert ist öffentlich und wird online gestreamt. 
 Die Runde findet mit Orchester statt. 
 Für das Schlusskonzert bereiten die Bewerbenden zwei Konzerte unterschiedlicher 

Komponisten aus der folgenden Liste vor sowie das obligatorische Encore: 

Ludwig van Beethoven 
Klavierkonzert Nr. 3 c-Moll op. 37 
oder 
Klavierkonzert Nr. 5 Es-Dur op. 73 

Frédéric Chopin 
Klavierkonzert Nr. 1 e-Moll op. 11 
oder 
Klavierkonzert Nr. 2 f-Moll op. 21 

Franz Liszt 
Klavierkonzert Nr. 2 A-Dur, S. 125 
obligatorisch zusammen mit 
Fantasie über ungarische Volksmelodien, für Klavier und Orchester, S. 123 

Sergei Rachmaninoff 
Klavierkonzert Nr. 2 c-Moll op. 18 

Camille Saint-Saëns 
Klavierkonzert Nr. 5 F-Dur op. 103 „L'Égyptien“ 

Béla Bartók 
Klavierkonzert Nr. 3, Sz 119 / BB 127 

 
Obligatorisches Encore: 

György Kurtág 
Játékok I, Nr. 74: Perpetuum mobile 
oder 
... feuilles mortes ... 

 
Bitte beachten Sie für das Schlusskonzert: 

 Die Jury wird eines der beiden von den Bewerbenden angegebenen Klavierkonzerte 
auswählen. Die Bekanntgabe der Auswahl wird gleichzeitig mit Bekanntgabe der drei 
Teilnehmenden am Final erfolgen. 

 Die Bewerbenden geben in der Online-Bewerbung an, welche Kadenzen – falls vorgesehen – 
sie spielen wollen. 

 


